
Landesweite Schulleiter-Dienstbesprechung für Realschulen plus 

am 03.09.2018 in der Hochschule Mainz 

Das rheinland-pfälzische 

Sprachförderkonzept 
 
Struktur, Umsetzung und Maßnahmen der 

Sprachförderung (DaZ) in Rheinland-Pfalz 



Ziele schulischer Sprach-

förderung 

 

• gute Integration in das Schulwesen  

• Erreichen schulischer Abschlüsse  

• Persönlichkeitsbildung von Lernenden unter  

     multikulturellen Bedingungen 

• Fähigkeiten stärken, mit Menschen ver- 

     schiedener Sprachen und Kulturen zu leben  

     und zu lernen 

 



Grundsätze schulischer 

Sprachförderung in RLP 

• Schülerinnen und Schüler werden grundsätz- 

     lich im Rahmen der inneren und äußeren  

     Differenzierung gefördert 

• Schulen bekommen zusätzliche Lehrer- 

     stundenzuweisungen für besondere Sprach- 

     fördermaßnahmen 

• Stärkung des Herkunftssprachenunterrichts 

     (HSU) 





Sprachförderung an 

allgemeinbildenden Schulen in RLP 



Sprachförderung in Schulen 

   Intensives Deutsch- 
lernen in DI-Kursen 

   Miteinander und von- 
einander lernen im 
Regelunterricht 

+ 

http://www.bing.com/images/search?q=Kinder+zusammen+Schule&view=detailv2&&id=E87B8F14D31585EF28BC2655C59F0D9B43C0CA50&selectedIndex=38&ccid=PtKK%2bz9q&simid=608004187158875417&thid=OIP.M3ed28afb3f6a3aca99bbc882f455c7b3o0


Sprachfördermaßnahmen 

- Sprachfördermaßnahmen für 
Schülerinnen und Schüler mit 
unzureichenden Deutschkenntnissen  

- es gibt kein Merkmal „Flüchtling“ 

 



 

Zuzüge nach Rheinland-Pfalz 
Quelle: Ausländerzentralregister zum Stand: 31.07.2018 

Zuzüge aus dem europäischen Ausland nach 
RLP der 6 bis 18 –Jährigen im Schj. 
2017/2018, z.B. 

• Rumänien: 495 Kinder und Jugendliche 

• Bulgarien:  355 Kinder und Jugendliche 

• Kroatien:    174 Kinder und Jugendliche 

• Polen:        148 Kinder und Jugendliche 

• … 

 insgesamt 1.796 Kinder und Jugendliche sind 
im Schj. 2017/2018 aus dem europäischen 
Ausland nach RLP zugezogen 



Ankunft in der 

Erstaufnahme 

Ankunft in der Kommune/ 

Aufnahme in der Schule 

Integration in der Kommune und in der 

Schule 

Unterrichts-

angebot  

(GS und 

Sek I) durch 

LK in der 

EAE 

Ankunft in 

der Schule 

BVJ-S BVJ 
Duale 

Ausbildung 

Berufsbildende Schule 

Allgemeinbildende Schule 



Entwicklung Schülerzahl ABS 

DI-Kurse/ D-Kurse (9/2015 – 6/2018) 
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Entwicklung Schülerzahl RS+/RS+FOS 

DI-Kurse/ D-Kurse (9/2015 – 6/2018) 

 2.329    

 2.821    

 4.151    

 3.819    

 3.494     3.555    
 3.684    

 819    

 1.435    

 764    

 1.133    

 444    
 564    

 269    

 -

 500

 1.000

 1.500

 2.000

 2.500

 3.000

 3.500

 4.000

 4.500

24.09.2015 18.01.2016 15.09.2016 16.01.2017 31.08.2018 15.01.2018 11.06.2018

SUS DI-Kurse

SUS D-Kurse



Entwicklung Anzahl DI-Kurse/ D-Kurse 

an RS+/RS+FOS (9/2015 – 6/2018) 
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Sprachförderung für SuS mit 

Migrationshintergrund 

DI-Kurse D-Kurse 
Englisch-

förderung 

Zwei- und 

vierstd. 

SpFö 

Sprachfö. 

in innerer 

Diff. 

HSU 

Neu 

zugewan-

derte SuS       

SuS mit 

Migra-

tionsh. der 

2.Gen. 
   

Sprachliche Bildung (Alle SuS) 



Entwicklung Schülerzahl in 

Sprachfördermaßnahmen ABS insg. 
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Insgesamt wurden für Sprachfördermaß-
nahmen zum Stichtag 11.06.18 an ABS  

13.650 LWS (entspricht ca. 525 VZE)  

 für 23.993 SuS  

eingesetzt. 

(ABS + BBS: 15.941 LWS für 26.146 SuS) 

 



Verteilung SuS in Sprachförder-

maßnahmen nach Schularten 
(Stichtag: 11.06.2018) 



Feriensprachkurse 

- seit 2009 zusätzliches Sprachfördernagebot in 
den Oster- Sommer- und Herbstferien 

- unterstützt die schulische Sprachförderarbeit 

- werden über die VHS angeboten und 
durchgeführt 

- Angebot für neu zugewanderte Kinder und 
Jugendliche, die weniger als 1 Jahr in 
Deutschland leben 

- seit 2018 für alle Altersstufen der 
allgemeinbildenden Schulen (PRIM + Sek I) 
geöffnet 

 



Anzahl der Feriensprachkurse 

2009 - 2017 

31 28 
68 

119 106 
134 

330 

606 

301 

0

100

200

300

400

500

600

700

2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017



WAS STEHT AN? WORAN 

WIRD GEARBEITET? 

Sprachförderung in Schulen 



Lehrkräfte unterstützen 

• Deutsch als Zweitsprache (DaZ) fester Bestandteil  

     der Lehramtsausbildung 

• Pädagogische Landesinstitut bietet (teilweise in  

     Kooperation mit Uni) Qualifizierungsmaßnahmen zur  

     Sprachförderung an und weitet diese kontinuierlich aus 

• bis März 2018 haben 654 LK Qualifizierung erfolgreich  

      abgeschlossen 

• weitere Qualifizierungsmaßnahmen laufen 

   



2P - Potenzial und Perspektive 

 computergestütztes Verfahren zur 

Kompetenzfeststellung von neu zugewanderten 

SuS im Alter zwischen 10 und 20 Jahren 

 Erfassung fachlicher und überfachlicher 

Kompetenzen  individuelle Förderung  

 spracharme und kulturfaire Aufgabenstellungen 

 nach wissenschaftlichen Gütekriterien 

entwickelt 

 mehrfaches Durchführen der verschiedenen, 

voneinander unabhängigen Bausteine möglich 



2P - Potenzial und Perspektive 



2P PLUS für neu Zugewanderte 

- Förderung von neu zugewanderten SuS 
in der Sek I und BBS (ab Klasse 8) 

- Schwerpunkte des Projektes: 

   

   Herstellen von Produkten, an denen verschiedene 
       Berufsfelder erlebbar werden 

   Förderung fachbezogener und sprachl. Kompetenzen 

   Angebote zur Auseinandersetzung mit persönlichen 
         Stärken und Möglichkeiten 

   Angebote zur Auseinandersetzung mit den eigenen      

       beruflichen Perspektiven  



2P PLUS für neu Zugewanderte 

Rahmenbedingungen: 

- mind. 12 Teilnehmende (Schulverbund möglich) 

- Maßnahmenträger führt i. d. R. 1x pro Woche 5 
Projektstunden (45 min) durch (Absprache Schule-
Träger) 

- Laufzeit: 1 Schuljahr 

- Umsetzung durch Maßnahmenträger zunächst in den 
Regionen: Stadt LU, Landkreis Germersheim, Stadt Mainz, 
Landkreis Mainz-Bingen, Landkreis Alzey-Worms, Stadt 
Koblenz, Landkreis Mayen-Koblenz, Landkreis Ahrweiler, Rhein-
Lahn-Kreis, Stadt Trier, Landkreis Trier-Saarburg, Eifelkreis 
Bitburg-Prüm, Landkreis Bernkastel-Wittlich  



Deutsches Sprachdiplom  

(DSD I und DSD I PRO) 

- Zertifizierung der erworbenen deutschen 
Sprachkenntnisse auf der Niveaustufe 
A2/B1 des GER (elementarer 
Spracherwerb) 

- im Schj. 2018/2019 insgesamt 31 
teilnehmende Schulen (ABS+ BBS) 

- Ziel: 250 Zertifizierungen im Jahr 2019 





Qualitätsoffensive  



Erweiterung Materialpool für 

schulisches Personal 



ZUR SPRACHFÖRDERUNG 

GEHÖRT AUCH… 

Sprachförderung in Schulen 



Herkunftssprachenunterricht 

• zusätzliches Angebot bis zum Ende der Sek I 

• rheinland-pfälzische Lehrkräfte  

• Unterrichtsangebot für aktuell 16 verschiedene  

     Sprachen 

• 13.314 Schülerinnen und Schüler nahmen  

     2017/2018 an einem herkunftssprachlichen  

     Unterricht teil 

• Anerkennung als 1. oder 2. Fremdsprache 



Sprachliche Bildung (BiSS) 

 Weiterentwicklung einer 
durchgängigen sprachlichen Bildung 

 RP beteiligt sich seit 2013 an der 
Bund-Länder-Initiative 

 Arbeitsbereiche: Weiterentwicklung 
der Fortbildungsstruktur im Bereich 
Sprachbildung und Leseförderung 

 Entwicklung von Materialien 

 Erprobung von Materialien 



http://migration.bildung-rp.de 

Weitere Informationen unter: 



Was bewerten Sie positiv? 

 

Was sehen Sie kritisch? 

 

Fragen? 
 


